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Änderungsantrag zu PB.L-01

Von Zeile 24 bis 26:
festzuhalten, schaffen wir eine neue Mobilität mit E-Autos, der Bahn oder dem Rad. Statt

Ölheizungen werden Wärmepumpen, Power-to-Heatdie Nutzung der Abwärme aus Industrie und

Wasserstoffwirtschaft in Wärmenetzen, und Strom aus erneuerbaren Energien die Heizquellen

der Zukunft. Die Zukunft wird damit leiser, sauberer und gesünder. Weniger Autos 

Begründung

Wichtig in einem erneuerbaren Energiesystem ist die Sektorenkopplung. Bei der Speicherung

erneuerbarer Überschüsse aus den Sommermonaten und für der Dekarbonisierung der

Industrieprozesse spielt in Zukunft Wasserstoff eine wichtige Rolle. Dabei entsteht Abwärme, die -

dezentral in Wärmenetze eingespeist - sehr effektiv für die Gebäudeheizung genutzt werden kann.

So wird der erneuerbare Strom optimal ganzjährig genutzt werden.

Power to Heat ist inhaltlich in der unmittelbar nachfolgenden Formulierung "Strom aus

erneuerbaren Energien" enthalten, und im weiteren Sinn auch durch den Begriff "Wärmepumpen".
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